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Herr Müller! UV3SEigentlich
Der gegenwartige
Bundespräsident der Bundesrepublik

Deutschland, Carstens
wandert gern Sein
Vorganger Walter Scheel war
ein leidenschaftlicher
Hobbysanger und besang sogar
eine Schallplatte mit dem
Lied «Hoch auf dem gelben
Wagen»
Der blondierte deutsche
Schlagersanger Heino
(« Blauer Enzian ») hingegen
kombiniert in einem
Gesprach mit der Zeitung
«Bild am Sonntag» also
«Eigentlich ware ich der
ideale Bundespräsident
Scheel singt, Carstens
wandert Ich aber kann
singen und wandern » fhz

Äs Gedicht
(Obwaldner Mundart)

Äs Gedicht
wiä ne Fingerabdruck-
Äs Liäd
wiä ne Schrift im Stei-
Äs liäbs Wort
wiä ne Zärtlichkeit -
das alles zämezelld
gid e Summä,
a dere nyd meh fählt.

Julian Dillier

Politisches Bündnis
zwei Partner, die ihre Hände
so tief in die Taschen des
anderen stecken, dass keiner

von beiden unbemerkt
einen Dritten plündern
kann

o

Ungleichungen
Da gibt es Todkranke oder
Zerbrochene, die sich mit
aller Kraft an ein bisschen
Leben klammern
Und da sind Junge und
Gesunde, eifrig bemuht, sich
mit Maschinen oder Drogen
umzubringen Boris

Ather-Blüten
In einer Diskussion um die
Olympischen Spiele in der
Radiosendung «Sport und
Musik» erlauscht «Mecha
nid e heili Walt vom Sport
verlange in ere Zyt, wo nun
emol heillos ischl» Ohohr

Ein Parlamentarier fragt
einen Kollegen stolz «Fandest

du meine Rede, die ich
gestern gehalten habe,
nicht sehr flussig?»
«Und obi Ich fand sie sogar
überflüssig1»

o

Konsequenztraining

Einer meinte, die Poesie
sollte populärer werden,
und plädierte fur Poedu Em
anderer meinte, der
Umgang mit der Phantasie sei
durch die Hoflichkeitsform
erschwert, besser ware
mehr Phantadu
Beide vergessen Mit dem
Duzis ist es auch nicht
getan Boris

Der wunderbare Fischzug
Als Pythagoras, der griechische Wundermann und Mathematiker aus Sa-

mos, den seine Gemeinde als Heiligen verehrte, heimkehrenden Fischern
begegnete, die gerade dabei waren, ihre Netze einzuziehen, kaufte er ihnen
den Fischzug ab, als die Netze noch unter Wasser lagen, und schenkte allen
Fischen die Freiheit. Heinrich Wiesner
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